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2011 - Jahresbericht des Präsidenten  
 
Liebe Husarinnen, liebe Husaren 
 
Wiederum geht ein Vereinsjahr zu Ende und erlaubt einen Rückblick auf gemeinsame 
Aktivitäten. Eine grosse Anzahl von Anlässen prägten das Vereinsjahr 2011 und hielten den 
gesamten Vorstand auf Trab. In 10 Vorstandssitzungen, meist zusammenfallend mit dem 
Stamm am ersten Dienstag im Monat, wurden die vielfältigen Geschäfte behandelt und die 
Anlässe organisiert. Das Engagement des Vorstands in den verschiedenen Ressorts, die 
Präsenz an Ortsterminen und die Einsätze als Helfer oder in OKs war auch im vergangenen 
Jahr gross. Ich möchte hier dem Vorstand für seine Unterstützung, ohne die es unmöglich 
wäre all die Aktivitäten des Husaren Reitclubs durchzuführen, recht herzlich danken. Auch den 
vielen Helferinnen und Helfern, die in ihrer Freizeit zum Gelingen der Anlässe beigetragen 
haben, sei herzlich gedankt. Für die Koordination  des Vereinsgeschehens war wiederum das 
von Brigitte betreute Sekretariat zuständig. Herzlichen Dank für ihr Engagement bei der Unter-
stützung meiner Arbeit und derjenigen des Vorstandes.  
 
Ausritte 
Als Club für Reitwege ist es mir jedes Jahr eine Freude über erfolgreich durchgeführte Ausritte 
zu berichten. Sie sollten auch in Zukunft nicht aus dem Jahresprogramm verschwinden, 
obwohl in der heutigen Zeit das gemeinsame Ausreiten mehr und mehr dem Individualismus 
weicht. Wir blicken zurück auf den traditionellen Stern-Blueschtritt ins Rohrenmoos, der bei 
schönstem Wetter und im vollen Bluescht stattfand. Wiederum konnte auch der Stern-
Abendritt auf die Waldegg bei Teufen durchgeführt werden. Obwohl gleichzeitig das 100  
Jahre Jubiläum des Reitclubs St. Gallen stattfand, folgten zahlreiche HusarInnen der Einla-
dung auf die Waldegg. Als Höhepunkt im Herbst lud der Husaren Reitclub zum 39. Mal in 
Folge zum 2-Tagesritt nach Maienfeld ein. Der Ritt, der als Interclubanlass immer beliebter 
wird, dient nicht nur dem harten Kern der Husarinnen und Husaren zum Beweis der Fitness 
von Ross und Reiter, sondern auch der Pflege der Freundschaft über die Vereinsgrenzen 
hinaus. So nahmen im letzten Jahr Mitglieder des Husaren Reitclubs, des KRV Häggenschwil-
Muolen, des KV Hinterthurgau und des RV Falknis, Maienfeld teil. Am 01. Dezember trafen 
sich Husaren und Mitglieder des Reitclubs St. Gallen zum alljährlichen Chlausritt in der Stadt 
und zum Chlausabend in der städtischen Reithalle. Bei trockenem Wetter war der Umzug mit 
grossen und kleinen Chläusen, zu Fuss und zu Pferd, begleitet vom einem Fuhrwerk, ein 
voller Erfolg. Der letzte Anlass im Vereinsjahr und zugleich der erste Anlass im neuen Jahr 
war der Neujahrs Apéro im Andwiler Moos, der als Sternritt durchgeführt wurde. Bei winter-
lichem Wetter erfreute sich eine grosse Anzahl Unentwegter am gemeinsamen Fondue-
plausch und wünschte sich das Beste fürs 2012.  
 
Pferd und Umwelt 
Die Reitwege bildeten auch im vergangenen Jahr eine Vorstandstätigkeit von zentralem 
Interesse. Die Ressortleiterin Marlies Schaut koordinierte wie jedes Jahr mit Routine und  
 



 
 
 
 
Sachkenntnis die verschiedenen  Kontakte und Ortstermine mit  Behörden, Korporationen und  
privaten Anstössern. Ein grosses Engagement verlangte wiederum der Unterhalt der Letta-
Piste. Bei einem zweimaliger Einsatz wurde auf der gesamten Länge der 1200 m langen Piste 
das einwachsende Gras entfernt, Sträucher zurück geschnitten, Laub und Unrat entfernt und 
am Schluss der Hufschlag geeggt. Die Perfektion, mit der die Piste auf der gesamten Länge 
gepflegt wurde, war Dank der vielen Helferinnen und Helfer möglich. Hier wurde eindrücklich 
gezeigt was möglich ist, wenn Jung und Alt mit einem gemeinsamen Ziel arbeiten.    
 
Pferdesport 
Es freut mich ganz besonders, dass es im Husaren Reitclub ein Interesse für pferdesportliche 
Aktivitäten gibt. Am OKV Patrouillenritt des Sektor 5, durchgeführt vom KV Egnach, starteten 
Mitglieder des HRC. Am 03. Juli führten wir das Springen mit Prüfungen B/R 90 und OKV 
Jump Green 70 zusammen mit Andrea Heim Ducret im Stall Ahorn durch. Am 2. Oktober 
organisierten wir die Vereinsdressur und durften am Springen des Stalls Ahorn teilnehmen. 
Bei allen Anlässen war uns Petrus wohlgesinnt, konnten sie doch bei strahlendem Sonnen-
schein durchgeführt werden. An dieser Stelle möchten wir auch unseren Sponsoren ganz 
herzlich danken, die mit ihrer grosszügigen Unterstützung die vielen schönen Preise 
ermöglichten. Ein Dankeschön geht auch an Andrea Heim Durcet, die zahlreichen Helferinnen 
und Helfer und an das OK, das es geschafft hat, attraktive Anlässe reibungslos und unfallfrei  
durchzuführen. 
 
Gesellschaftliche Anlässe 
Auch im vergangenen Jahr kamen die  gesellschaftlichen Anlässe nicht zu kurz. Sie dienten 
der Pflege der Freundschaft und der Kommunikation. Wie jedes Jahr trafen sich Husarinnen 
und Husaren zum traditionellen Apéro an der OFFA Pferdemesse und kamen dabei in den 
Genuss der Festlichkeiten anlässlich der OKV Standartenweihe. Bei schönstem Wetter fand 
der Apéro am CSIO statt. Zum freundschaftlichen Austausch beim alljährlichen Grillplausch 
traf sich wiederum ein grosse Gästeschar bei der Familie Zeller und am Chlausabend in der 
städtischen Reithalle konnten wir das Jahr beim freundschaftlichen Zusammensein gemütlich 
ausklingen lassen. Der Besuch des Husaren Stamms war nicht so eifrig, wie auch schon – 
schade! Ich möchte euch motivieren, wieder vermehrt am Stamm teilzunehmen. Bietet er doch 
eine gute Gelegenheit, Neuigkeiten auszutauschen und Ideen einzubringen.    
 
Verbandstätigkeit 
OKV Verband Ostschweizerischer Kavallerie- und Reitvereine  
Der Präsident und/oder Vorstandsmitglieder haben folgende OKV Anlässe besucht:  
28. April und 17. November  Sektorsitzung, Rohrenmoos 
27. Juni Präsidentenmeeting, Uster 
8. Oktober Präsidentenanlass, Häggenschwil 
3./4. Dezember Delegiertenversammlung, Aadorf 
In seinem Jahresbericht hob OKV-Präsident Peter Fankhauser den wachsenden Stellenwert 
der Freizeitreiterei hervor. Mit der Schaffung des neuen Zukunftsressorts für die boomenden 
Disziplinen Western, Endurance und Freizeit (WEF) sei ein wichtiger Meilenstein für die 
Bedürfnisse der neuen Reitergeneration gelegt worden. Nach einer dreijährigen Versuchs-
phase hat das neue Ressort definitiv den Platz in den Strukturen des OKV gefunden.  
Verhältnis zu SVPS bleibt angespannt Bereits im vergangenen Jahr hatte OKV-Präsident 
Fankhauser den Schweizerischen Verband für Pferdesport (SVPS) wegen zu hoher Gebühren 
und mangelnder Transparenz in der Kommunikation gerügt. Bei den angekündigten 
Gebührensenkungen des Dachverbands handle es sich um Augenwischerei. Statt mit wirk-
samen Sparmassnahmen, würden die Einnahmeausfälle noch immer durch ein längst 
veraltetes Pflichtabonnement des Pferdesport-Bulletins quersubventioniert. 
Finanziell auf Kurs “Nicht nur strategisch, sondern auch finanziell befindet sich der OKV auf 
Kurs“, konnte Präsident Fankhauser in Aadorf festhalten. Mit einem Gewinn von knapp 40‘000  
 



 
 
 
 
Franken und einem Vermögen von rund 600‘000 Franken haben die Delegierten die Jahres-
rechnung und das Budget einstimmig genehmigt. 
 
Neuer Sektorchef 3 Von unserer Seite her ist zu erwähnen, dass Peter Zeller zum neuen 
OKV Sektorchef 3 gewählt wurde. Wir gratulieren Peter nochmals ganz herzlich zu seiner 
glanzvollen Wahl und wünschen ihm viel Freude und Geschick bei der Ausübung dieser 
anspruchsvollen Funktion.   
 
RRV Regionaler Reitweg Verband 
Wiederum hat uns der RRV mit seinem Präsidenten Edy Tanner beim Unterhalt der Reitwege 
unterstützt. Nach all den Jahren macht sich immer mehr bemerkbar, wie wertvoll die 
Zusammenarbeit der Reitvereine beim Unterhalt des Reitwegnetzes in der Region St. Gallen 
ist. Den weitsichtigen Initianten dieser bewährten Institution können wir nicht genügend 
dankbar sein, erlauben es doch die finanziellen Mittel des RRV, kontinuierlich Reitwege zu  
pflegen und offen zu halten.  
 
Mir bleibt, ALLEN herzlich zu danken, die mitgewirkt haben, das Jahresprogramm 2011 mit 
seinen vielfältigen Aktivitäten zu realisieren und das kameradschaftliche Clubleben zu pflegen.   
 
Ich freue mich auf eure Teilnahme an der 39. Hauptversammlung!  
 
 
 
Husaren Reitclub St. Gallen 
       

                                                                  

Dr. René Moser 
Euer Präsident  
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Wer nie im Morgensonnenlicht auf edlem leichtbehuften Pferde  
die Welt erritt, der kennt es nicht, das höchste Glück der Erde.     
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